
460 Stellplätze soll das neuen Parkhaus beim Elbe Klinikum
Stade bieten. Die endgültige Fassadengestaltung (wie auf dieser
Computerzeichnung) steht noch nicht fest.

Nachrichten

Klinikum  bekommt  530  neue
Parkplätze
Krankenhausverwaltung  investiert  vier
Millionen Euro in neues Parkhaus und weitere
Stellflächen

STADE. Die Parkplatzsituation auf dem Gelände
des Stader  Elbe Klinikums wird sich demnächst
deutlich entspannen. Es werden nämlich rund 530
neue  Parkplätzen  geschaffen  und  damit  der
Gesamtbestand verdoppelt.  Insgesamt  investiert
die Klinik rund vier Millionen Euro.
Immer  wieder  führte  die  Parkplatzsituation auf
dem Klinikgelände zu Unmut bei den Mitarbeitern
und zu Ärger bei Patienten und Besuchern, wenn
sie keinen Parkplatz mehr finden konnten. Grund
dafür  ist  häufig,  dass  die  Mitarbeiter,  die
größtenteils aus dem Stader Umland mit den Auto
kommen, zu viel Parkraum in Anspruch nehmen.
"Der  Bedarf  ist  dringend  gegeben",  sagt  denn
auch Martin Grasselli,  der  als Betriebsleiter  der
Elbe  Klinik  auch  für  die  reibungslose
Parkraumbewirtschaftung verantwortlich ist.
So  reagierte  Klinikgeschäftsführer  Siegfried
Ristau schon vor einem Jahr und nahm ein neues
Parkhaus mit  in den Zehn-Jahres-Plan auf.  Nun
erfolgt  relativ  zeitnah  die  Umsetzung.  Auf
insgesamt neun versetzten Ebenen soll auf  dem

ehemaligen Waldparkplatz (links von der Zufahrt gelegen) die Parkpalette entstehen. Sie wird Platz für 460
Fahrzeuge  bieten.  Es  fallen aber  die  jetzigen 80  Stellplätze  weg,  so  dass  unterm Strich nur  380  neue
Parkplätze hinzukommen.
Doch  damit  nicht  genug:  Es  werden  weiter  neue  Stellflächen  am  Seitenrand  der  Straßen  auf  dem
Krankenhausgelände für 150 Fahrzeuge geschaffen. Wenn das Parkhaus fertig ist, werden diese neuen und
alle übrigen bisherigen Parkplätze durch Schranken abgegrenzt, die nur von den Mitarbeitern geöffnet werden
können. Auch ein Teil des Parkhauses soll bei Bedarf den Mitarbeitern vorbehalten bleiben. Mindestens 300
Parkhausplätze aber stehen der Öffentlichkeit zur Verfügung von den dann insgesamt rund 1000 Stellplätzen
der Kliniken.
Neu gestaltet  wird  im gleichen Zug auch die  Zufahrt  vor  dem Haupteingang der  Klinik.  Es  wird  eine Art
Kreisverkehr entstehen.
Begonnen wird  mit  den Parkplätzen im  Seitenraum der  Straßen.  Bis  Ende  2010  sollen diese  Arbeiten
abgeschlossen sein. Danach wird mit dem Bau des Parkhauses angefangen, das auch einen eigenen Fahrstuhl
bekommt. Das Parken dort soll dann 50 Cent pro halbe Stunde kosten. Mitte 2011 soll das Parkhaus in Betrieb
genommen werden. (pa)
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